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Unsere Kleinen mit großen Zielen (G1 – Jahrgang 

2006) 
 

 
(v.li.) Hinten: Die Trainer Stefan Volk, Rene Scherpf-Becker und Thomas Waldstein;  

Mitte: George Thieme, Niklas Volk, Kay Rebhuhn, Luka Hogardt, Mateo Brekalo, Luis, Be-
cker, Alexander Ollesch, Samuel Sezgin und Silas Müller; Vorne: Gabrian Kovacevic, Fynn 
Scherpf-Becker, Kevin Waldstein, Tim Hubertus, Niklas Fiedler, Tim Lange (2007), Lucas 

Hartig und Luca Rincic-Perez; Es fehlen: Noah Welle, Ben Hofbauer, Alec Stehle (2007), Ida 
Gergen, David Reinhardt, Marlon Stornfels und Adrian Baumann 

 

Auch der wetterbedingt etwas holprig verlaufene Rückrundenstart konnte den Spaß der 
Kleinen nicht trüben und ließ die Vorfreude aufs erste Spiel „draußen“ dieses Jahr von 
Wochenende zu Wochenende steigen. 
Seit nun mehr vier Jahren ist der Großteil der Kinder bereits ins Vereinsgeschehen  
integriert und mittlerweile stellen sich natürlich auch sportliche Erfolge ein, welche 
Samstag für Samstag lautstark von den Kleinen, sowie deren „sportplatztreuen“ Eltern 
gefeiert werden, die stets eine tolle Versorgung mit leckerem Frühstück bereitstellten. 
Durch das Sponsoring der Firma Merck konnte ein neuer Trikotsatz erworben werden. 
Ein eigener Fanclub, unter der Gründerin Nadine Waletzko, der den Spielbetrieb laut-
stark und mittlerweile erfolgsverwöhnt abrundet, soll ebenfalls nicht unerwähnt bleiben.  
Bis zum heutigen Tage (Stand 07.05.2013) konnten sieben Siege, drei Unentschieden 
und zwei Niederlagen erzielt werden. Wenn es eine offizielle Tabelle geben würde, 
könnten wir uns dort auf dem 1. Platz „sonnen“.  

 

SGE – Abteilung FUSSBALL 
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Für jedes Spiel werden auf Basis der Trainingsbeteiligung, bzw. Anwesenheit, 11 - 12 
Kinder ausgewählt, die am Spieltag, bzw. den Turnieren, teilnehmen. Wir hoffen, mit 
dem Wechsel in die F-Jugend in diesem Sommer, gemeinsam mit den dort verbleiben-
den Spielern und Trainern, eine neue Lösung zu finden, um noch mehr Einsatzzeiten zu 
gewährleisten. Momentan trainieren wir mittwochs und freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr, 
können jedoch leider keine weiteren Kinder aufnehmen, sofern sich nicht weitere enga-
gierte Trainer/Betreuer gefunden werden können. 
Alles in allem ist unser Projekt „Fußballzwerge ganz groß“, welches wir vor vier Jahren 
ins Leben gerufen haben, aus unserer Sicht absolut gelungen und wir bedanken uns bei 
allen Unterstützern und Eltern für die Treue und das Vertrauen, welches ihr uns 
schenkt. Auch den Trainerfrauen, die des Öfteren auf uns verzichten müssen, möchten 
wir danken.  
 
 

F1 - Jahrgang 2004 – An Tagen wie diesen ... 
 

spielen die F 1 Kicker um Spielführer Max Zettl Fußball wie ihre Bundesliga-Vorbilder. 

Dann sieht man Leno, Schweinsteiger, Götze und Co. auf dem Feld. Die Mannschaft 
zeigt dann, was im Training alles gelehrt und gelernt wurde. Die Trainer können sich 
nun entspannt zurücklehnen. So konnten Spiele gewonnen werden, von denen man nur 
geträumt hätte. Insbesondere beim Rückspiel gegen Offenthal, das 4:2 gewonnen  
werden konnte, war die Freude auf Seiten der SG Kicker riesengroß. 
 

Ich wart seit Wochen, auf diesen Tag ... 
Gegen die Nachbarn vom 1 FC Langen hingegen hatte die Mannschaft in beiden  
Partien nicht den Hauch einer Chance. Der FC war zu überlegen. Dafür gab es aber 
wieder Spiele in denen einzelne Spieler Akzente setzten. In Neu-Isenburg z.B. jubelte 
Arian Bajrami über seine zwei Tore. Onur Uslu begeisterte mit einem Hattrick im Spiel 
gegen Offenthal. Burak Karasoy steuerte zwei schöne Tore zum Sieg gegen Sprend-

lingen bei. Doch auch in der Abwehr gibt es Spieler die hervorragend ihren Mann  
stehen. An Max Zettl, Paul Kempfer, Johannes Hess, Luis Klasen, Finn Giefer ist es 
nicht leicht vorbei zu kommen.. Dahinter lauert dann Paul Schmirmund auf die  
Schüsse des Gegners. Im Mittelfeld tummeln sich Julian Knogler, Philipp Pakulla, 
Lennart Kramarczik, und Valentin Stärklow. Nick Pfannemüller, Lennart Dzobinski, 
Tuncay Senel sind im Laufe der Saison dazu gestoßen.  

Noch ein Spiel, dann ist die Saison zu Ende. Alle freuen sich schon auf die E-Jugend 
 

… erleben wir das Beste, kein Ende in Sicht... 
 
 

Neue Trainingszeiten bei der F3 
 

Die Spielzeit hat für die am Anfang noch spielunerfahrene F3 holprig begonnen. Die 
junge Mannschaft musste teilweise gegen Gegner spielen, die im Durchschnitt 1 ½  
Jahre älter waren. Dabei gab es zum Teil hohe Niederlagen und die Gruppeneinteilun-
gen durch den HFV ist hier noch verbesserungsfähig. Die beiden Trainer Daniel Winkel 
und Nicolas Saint-Clair konnten jedoch eine Mannschaft formen, die sich in der Zwi-

schenzeit auf dem Feld behaupten kann und mittlerweile auch Siege eingefahren hat. 
Die Spieler kommen regelmäßig zum Training. Neu hinzugekommene Spieler lassen 
sich gut integrieren. Bei den Spielen - auch gegen ältere und stärkere Gegner - sind sie 
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mit Engagement und großer Motivation dabei. Sie geben auch bei einem Rückstand nie 
auf und freuen sich über jedes Tor. Weiter so!  
Die Trainingszeiten haben sich geändert. Die F3 trainiert derzeit mittwochs von 16:00 – 
17:30 Uhr und freitags von 17:00 –18:30 Uhr, jeweils auf dem Kunstrasenplatz.  
Um den Mannschaftszusammenhalt noch weiter zu steigern und die fußballerischen 
Fähigkeiten der jungen Spieler zu fördern, ist in der Sommerpause ein Trainingslager in 
der Rhön geplant. Hierbei wird der Spaß bestimmt auch nicht zu kurz kommen. 
 

 
Mannschaftsfoto mit der neuen Regenjacke gesponsert von der Egelsbach-Apotheke 

(v.li.) Oben: Trainer Daniel Winkel, Bünyamin Zwahr, Raffaele Basile, Darian Winkel,  
Dean Filipovic, Danay Kesete, Stipe Kekez und Trainer Nicolas Saint-Clair;  

Unten: Dominik Theuerkauf, Julian Theuerkauf, Noel Saint-Clair und Karl Kremser 
 
 

D-Jugend …und ich glaube wirklich, dass wir es bis 

ins Endspiel schaffen können, es sei denn, wir ver-

lieren vorher 
 

Damit konnte ja keiner rechnen. Im Wettbewerb um den Kreispokal der D-Jugend  
kamen die Männer der D1 bis ins Finale nach Mühlheim. Gegner im Finale war der FC 
Bieber. Doch bis es soweit war, schaltete das Team um Spielführer Torben Süss einige 

Mannschaften aus. Der BSC Offenbach blieb als erster auf der Strecke. Die SGE siegte 
mit 1:2. Dann kamen die Gegner aus der Kreisliga. Obertshausen wurde mit 6:2 vom 
Platz gefegt und der Derby Klassiker gegen den 1 FC Langen ging mit 2:0 an die SGE. 
Nach absolvierter Klassenfahrt wartete auch schon der nächste Gegner. Diesmal war es 
der TSV Heusenstamm. 
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Vom Feeling her, hatte ich ein gutes Gefühl (Andreas Möller) 
So war es dann auch. Durch zwei Tore von Luis Schmidt und eine wieder gut aufge-

legte Abwehr, marschierte die D1 direkt ins Finale. Und somit war klar was die Mann-
schaft, Trainer und die zahlreichen Fans am 1. Mai vorhatten. – Mühlheim, Mühlheim. 
Wir fahren nach Mühlheim! 
 

Wir müssen jetzt den Kopf und auch die Ärmel hochkrempeln (Lukas Podolski) 

Gegner in Mühlheim war der FC Bieber. Diese Jungs waren schon von einem anderen 
Kaliber. Körpereinsatz wurde groß geschrieben. Die Egelsbacher mussten sich mit 2:0 
geschlagen geben und waren froh mit keinen ernsthaften Verletzungen nach Hause zu 
kommen. Dennoch können sie über das Erreichte durchaus stolz sein.  

Herzlichen Glückwusch an dieser Stelle nochmal an das gesamte Team. 
 

Parallel zum Pokalwettbewerb spielen die Männer der D1 auch noch eine wichtige Rolle 
in der laufenden Runde. Momentan, zwei Spieltage vor Rundenende, stehen die  
Männer auf dem 2. Platz. Aufstiegschancen vorhanden?!?!? 
Die SG Egelsbach stellt den zweitbesten Angriff der Liga. Die Abwehr um Janic Britzke 

kann sich auch sehen lassen. Es ist die Viertbeste der Liga. Ebenso hat das Team  
gelernt mit Spielerausfällen umzugehen. So wurde der Armbruch von Louis Rojas nicht 
zu einem Beinbruch für die Mannschaft. Auch Yannick Kurpiela machte im Tor seine 

Sache hervorragend. Dass die D1 auf dem grünen Rasen eine gute Figur macht und 
sich sehen lassen kann, liegt zu einem an dem Training von Markus Herchenhahn und 
Steffen Britzke. Andererseits liegt es natürlich auch an den neuen Trikots, die die 

Mannschaft sich redlich verdient hat. 
 

 

 
 

Schöner Hallenfußball und sportliche Fairness 
 

Am zweiten Januarwochenende fand das Jugendfußballturnier für Kleinfeldmannschaf-
ten um den Michael-Lama-Cup für Mannschaften der Egelsbacher Vereine statt. Los 
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ging es am Samstag mit einem F2-Jahrgangsturnier des Jahrgangs 2005. Hier starteten 
gleich zwei Egelsbacher Mannschaften, die F2 und die F3. Das Turnier konnte die F2 
mit einer überragenden Leistung gewinnen, die F3 belegte den 8. Platz. 
 
Das F1-Jahrgangsturnier (Jg. 2004) zollte der “Hessenwoche“ der Weihnachtsferien mit 
relativ wenig gemeldeten Mannschaften Tribut, aber dank unserer Mädchen der U10- 
Mannschaft, die kurzfristig einsprangen, konnte das F1-Turnier stattfinden. Hierfür 
nochmal ein ganz großes Dankeschön! Die “Jungen“-F1 sicherte sich im Turnier 
schließlich den 2. Platz.  

 
Die F2 und F3 gemeinsam nach einem erfolgreichen Turnier 

 
Der Samstagabend gehörte dann traditionell den Mannschaften der Egelsbacher Verei-
ne. In diesem Jahr gab es ein zehn Mannschaften starkes Teilnehmerfeld, das am Ende 
in einem spannenden, erst im Elfmeterschießen entschiedenen Endspiel von der Kerb-
gemeinschaft gewonnen wurde. Gefeiert wurde dann gemeinsam bis spät in die Nacht. 
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Die F1 zusammen mit der U10.  

Gemeinsam und sportlich fair wurde schöner Fußball gezeigt. 

 
Früh am nächsten Morgen ging es mit einem E2-Jahrgangsturnier (Jg. 2003) weiter. 
Hier sollten die E2 und die E3 der SGE starten. Da aber eine Gastmannschaft nicht an-
trat, wurden kurzerhand aus zwei Mannschaften drei Mannschaften gemacht, so dass 
das Turnier wie geplant durchgeführt werden konnte. Auch hier vielen Dank für diese 
sportlich faire Aktion! Die Egelsbacher Mannschaften belegten die Plätze 4, 6 und 8.  
Im abschließenden E1-Jahrgangturnier (Jg. 2002) war der sportliche Höhepunkt die 
Mannschaft der Offenbacher Kickers, die in diesem Turnier eine Klasse für sich war. 
Unsere E1 zeigte ebenfalls schönen Fußball und belegte am Ende den 5. Platz. 
 

Besonderer Dank gilt Marius Fink, der das gesamte Wochenende die Turniere  

souverän leitete. Auch sei an dieser Stelle den Eltern unserer Mannschaften gedankt, 
ohne deren Unterstützung ein solches Ereignis nicht stattfinden könnte.  
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B-Juniorinnen behaupten sich in der Gruppenliga 
 

 
Die aktuelle U16-Mannschaft 

(v.li.) Hinten: Brilli Walter, Jana Haller, Lilly de las Heras, Katrin Rottler, Lina Heusel,  
Johanna Biedermann, Hannah Strich, Alison Stroh, Liza Schulz, Katharina Reinhold, 

 Elwira Kuxhausen und Marie Block; Vorne: Nina Herth, Sophia Wurm, Lisa Gaines, Lea 
Hirsch, Jenny Achenbach, Jana Zuffelatto, Milena Runge, Nomi Seibert und Natascha Wurm 

 

Der Kader der SGE B-Juniorinnen ist groß: 23 Spielerinnen sind für die beiden Trainer, 
Sonja und Denni Strich sehr komfortabel und auch die Trainingsbeteiligung ist meist 

gut. So macht es natürlich Spaß. Durch die vielen Spielausfälle hat jedoch ausgerech-
net unser Team noch die meisten Nachholspiele zu absolvieren, so dass eine Prognose 
auf den abschließenden Tabellenplatz nicht möglich ist. Wahrscheinlich wird das Team 
am Ende zwischen Platz 5 und 7 abschließen.  
Garant für das gute Abschneiden in der Gruppenliga Frankfurt ist das Mittelfeld und die 
Abwehr. Torfrau Jenny Achenbach, Abwehrchefin Mille Runge sowie den zweikampf-
starken Verteidigerinnen Lisa Gaines und Jojo Biedermann machen es den Gegne-

rinnen schwer. Im Mittelfeld kann das Team auf eine Reihe von lauf- und spielstarken 
Spielerinnen zurückgreifen. Viele davon wie Lilly de las Heras, Lina Heusel, Alison 
Schroth, Elli Kuxhausen, Lea Hirsch und Marie Block können auch in der nächsten 

Saison noch bei den B-Juniorinnen spielen. Wenn möglich kommt auch unsere Hes-
senauswahlspielerin, Alexandra Emmerling bei den B-Juniorinnen zum Einsatz. Priori-
tät sollte bei ihr allerdings der Einsatz bei den C-Junioren sein. Mit Katrin Rottler, So-
phia Wurm und Brilli Walter haben wir drei sehr trainingsfleißige Spielerinnen, die in 

der nächsten Saison das Potential haben, wichtige Leistungsträgerinnen zu werden. 
Nomi Seibert, die altersmäßig noch bei den C-Juniorinnen spielen könnte, ist schnell, 

technisch gut und bedient immer wieder klug ihre Mitspielerinnen.  
Besonders hervorzuheben sind die Leistungssteigerungen aller Spielerinnen sowohl 
fußballerisch als auch im taktischen Bereich. Einzig die Chancenauswertung sollte noch 
verbessert werden. So hätten wir sicher einige Punkte mehr und hätten sogar auf den 
vorderen Plätzen stehen können. Mit Victoria Schweinhardt haben wir leider eine 

Langzeitverletzte. Sie wird in dieser Saison nicht mehr zum Einsatz kommen und da-
nach zur Frauen-Mannschaft wechseln. Neben Victoria werden auch unsere Kapitänin 
Jana Haller, die über die ganze Spielzeit ein Vorbild in Sachen Leistung und Einstellung 
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ist, Hannah Strich, Katharina Reinhold, Nina Herth, Natascha Wurm, Liza Schulz 
und Jana Zuffelato die Frauen-Mannschaft verstärken. Diese Spielerinnen haben seit 

2007 viel für den Aufbau des Mädchenfußballs in Egelsbach getan. Sie haben als Team 
zusammengehalten waren bei den Spielen meistens hoch motiviert und zeigten großen 
Einsatz. Großer Dank an diese Spielerinnen. Ihr werdet für die Frauen-Mannschaft eine 
große Verstärkung sein. Beste Torschützinnen sind bisher Liza Schulz und Alexandra 
Emmerling.  
In der neuen Saison wird Ralf Nieschler, neben Denni Strich, die Mannschaft der  

B-Juniorinnen trainieren. 
 
 

C-Juniorinnen behaupten sich in der Gruppenliga 
 

 
 

Der Kader der SGE C-Juniorinnen besteht aus 19 Spielerinnen. Die Trainer sind Mike 
Schweinhardt und Ralf Nieschler. Trainiert wird mittwochs und freitags. In dieser  

Saison legten die beiden Trainer sehr viel Wert auf Taktikübungen und spielerische 
Werte. Durch die vielen Spielausfälle hat unser Team noch viele Nachholspiele zu  
absolvieren, so dass eine Prognose auf den abschließenden Tabellenplatz nicht  
möglich ist. Unsere Mannschaft liegt zurzeit auf Platz 8, der aus 11Mannschaften  
bestehenden Gruppenliga Frankfurt. Sich in der Gruppenliga zu etablieren setzt voraus, 
dass man über mehrere Wochen eine konstant gute Leistung abliefern muss. Jedoch 
wurden mehrfach Punkte an unseren Gegner vergeben, die - wie so oft im Fußball - 
vermeidbar gewesen wären. Das unseres Mädels zu mehr in der Lage sind, haben Sie 
z.B. durch einen verdienten Sieg gegen die SG Eintracht Frankfurt bewiesen. 
Unser Team besteht aus den Torfrauen Joy Chodura und Carina Enders, Abwehrche-
fin Friederike Hicking sowie den zweikampfstarken Verteidigerinnen Alisha Schreiber 
und Stefanie Stirl. Diese machen es den Gegnerinnen schwer. Im Mittelfeld kann das 
Team auf eine Reihe von Spielerinnen zurückgreifen Laura Nieschler, Celina Evertse, 
Inga Rode, Alina Stroh, Dana Hildebrandt, Miriam Klein und Johanna Weyersbach. 
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Mit Michelle Schweinhardt, Emilie Becker, Nina Cézanne, Nina Spagone, Sabrina 
Maksay und Hannah Kyici haben wir viele gute Stürmerinnen. 
In der neuen Saison wird Sonja Strich die C-Juniorinnen trainieren. 

 
 

SGE-Frauen – Bisher 11 Siege in 16 Spielen 
 

 
(v.li.) Hinten: Julia Boike, Luise de Ginder, Jessica Zschau, Eva Winkler, Astrid Hasche,  

Nina Karl, Tanja Zimmermann und Trainer Jimmy Karl; Vorne: Schirin Herrberger, Fay Fink,  
Samira Shirojan, Katharina Jacobs und Nora Vontz; Es fehlen: Antje Vogel, Stephanie Kern, 

Sarah Wittmer, Lisa Wobst, Sofia Diamante und Susanne Filius 
 

Die im Sommer 2012 neu gegründete Frauenmannschaft spielt in der Frauen-Kreisliga 
Frankfurt bisher eine glänzende Saison. Die Mischung aus den jungen Spielerinnen der 
eigenen Jugend und einigen erfahrenen Frauen aus der Umgebung, die meist bei  
anderen Vereinen spielten, ist sehr gut gelungen und es hat sich mittlerweile ein echtes 
Team gebildet. Aktuell steht das Team von Trainer Jimmy Karl auf einem beachtlichen 

3. Tabellenplatz, in bisher 16 Spielen gab es elf Siege, ein Unentschieden und vier  
Niederlagen. Unter den Top 5 der Liga-Torschützen befinden sich mit Kathi Jacobs  
(30 Tore), Sammi Shirojan (15 Tore) und Eva Winkler (11 Tore) gleich drei Spielerin-

nen der SGE. Ziel ist es in dieser Saison, Platz 3 zu halten, um im nächsten Jahr mit 
den nachrückenden Spielerinnen aus der U16 vielleicht sogar um den Aufstieg spielen 
zu können.  
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2. Mannschaft – Abstieg abgewendet! 
 

 
(v.li.) Hinten: Betreuer Axel Matthes, Simon Schwarzbach, Niclas Stein, Philipp Lohr,  

Besfort Muzlijaj, Eser Özkan , Florian Mayer, Patrick Heck, Tobias Westphalen und Trainer 
Armin Schuler; Vorne: Marcus Rosenberger (mit Sohn Luis), Dustin Varga, Max Werse,  

Guido Filius, Marc Steitz, Thomas Waldstein und Nils Werse 

 
 
Nach der erfolgreichen Saison 2011/12 ging die zweite Mannschaft mit Ihrem neuen 
Trainer Armin Schuler hoch ambitioniert in die neue Runde. Ziel war und ist die Spieler 

aus der A-Jugend, zusammen mit einer deutlich verjüngten zweiten Mannschaft, an den 
Kader der ersten Mannschaft heranzuführen. Trotz der guten Arbeit von Trainer Armin 
Schuler konnte die Mannschaft in dieser Saison nicht an das Vorjahr anknüpfen. Bereits 
in der Hinrunde wurde man zwar bei fast jedem Spiel für die spielerische Linie von  
vielen Seiten gelobt, versäumte es jedoch dies auch in zählbare Ergebnisse umzuset-
zen. Dies setzte sich in der Rückrunde leider fort. Das Ergebnis war folgerichtig, dass 
eigentlich die ganze Saison gegen den Abstieg anspielt wurde. Alle Beteiligten waren 
froh, als der Abstieg, zwei Spieltage vor Saisonabschluss, abgewendet werden konnte.  
 

Der Kern der Mannschaft ist diszipliniert im Training und hat für diese Klasse ein über-
durchschnittliches Potential. Sofern die Mannschaft aus dieser Saison lernt, glauben wir 
dass unsere Zweite bald wieder an alte Erfolge anknüpfen kann.  
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1. Mannschaft – Aufstieg geschafft! 
 

 
(v.li.) Hinten: Betreuer Jürgen Knodt, Jan Reintjes, Felix Justus, Viktor Schmidt, Yasar  

Delibudak, Alexander Konrad, Stipe Mandic, Andrej Prugovecki, Trainer Thomas Brandeis 
und Co-Trainer Peter Schwan; Vorne: Felix Hakel, Besfort Muzlijaj, Marcel Riemer,  

Adrian Filius, Kevin Gangl, Erol Uzay, Tobias Matzke und Paulo Langer 
 

Nachdem die erste Mannschaft der SG Egelsbach in der Saison 2011/12 den Relegati-
onsplatz knapp verfehlt hatte, war das Ziel klar festgelegt, die Saison 2012/13 sollte mit 
dem Relegationsplatz bzw. dem direkten Aufstieg in die Kreisoberliga beendet werden. 
Das Team, rund um den damaligen Trainer Volker Becker startete ohne große Perso-

naländerungen in die neue Saison. Leider trennten sich die Wege von Trainer Volker 
Becker und der SG Egelsbach nach der Hinrunde. 

Auf diesem Weg wollen wir uns bei Volker Becker recht herzlich für sein  

Engagement und seine große Einsatzbereitschaft bedanken!  
 

Nachdem Volker Becker seinen Trainerposten im Dezember abgegeben und Thomas 
Brandeis als Spielertrainer die erste Mannschaft übernommen hatte, zeigt der Trend 
klar nach oben. Dem neuen Trainer steht Peter Schwan als Co Trainer zur Seite, der 

seit 2010 die A-Jugend der SG Egelsbach betreut hat. Der Erfolg zeigt, dass es der  
richtige Weg war die Mannschaft zu verjüngen und auf eigene Nachwuchsspieler zu 
setzen. Die Mannschaft von Spielertrainer Thomas Brandeis hatte sich einen Relegati-
onsplatz gesichert und HURRA, HURRA, HURRA direkten Aufstieg in die Kreisoberliga 
geschafft.  
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Herzlichen 

Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


